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Verwaltung
·································································

Grünschnittsammelstelle
Zeven, Frankenbosteler Straße
Fr und Sa 11 bis 16 Uhr
Heeslingen, Stader Straße
Sa 10 bis 12 Uhr

Kinder und Familie
·································································

DRK-Familienzentrum
Infopoint
Godenstedter Straße 59

04281/7171740
Heilpädagogische Frühförderung
Lebenshilfe Bremervörde Zeven

0175/8489133
Institut für Frühförderung
Interdiszipl. Frühförderstelle
Bremervörde – Zeven – Rotenburg

04281/9524258
Koordinierungsstelle
für Familienhebammen

04281/7171741
Koordinierungsstelle
für Familienhebammen

04281/7171741
Familienservicebüro
im Hollandhaus Zeven

04281/983-6841 oder -6842
Mehrgenerationen-Haus
im Hollandhaus Zeven
Godenstedter Straße 61

04281/717170

Beratung und Hilfe
·································································

Schiedsmann
04287/925144

gerd.gerdes@btb-gerdes.de
Insolvenzverein Nieders./Bremen

04261/4143969
Termine für ROW und BRV
nach Vereinbarung
Opferhilfebüro Stade
Anlauf- und Beratungsstelle für Opfer
von Straftaten und deren Angehörige

04141/107-286 oder -289
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
www.opferhilfe.niedersachsen.de
„Mobile“
Assistenz- und Beratungsbüro der
Lebenshilfe Bremervörde/Zeven

04284/930032

Beilagenhinweis
·································································

In unserer heutigen Ausgabe finden Sie
eine Beilage der Firma Hammer.

HEUTE

Querbeet
·································································

GYHUM
„Nix as Nonnen“, Plattdeutsche Thea-
teraufführung der „Hatzter Heidhauers“,
Hofscheune, Eichenstr. 3, 20 Uhr.

ZEVEN
Mitgliederversammlung des
Reitvereins Zeven, „Ringhotel Paulsen“,
Meyerstraße 22, 20 Uhr.

Tipps & Termine

Der Fokus soll sich hierbei auf
die Schuljahrgänge 9 und 10 im
Hinblick auf die Übergänge in die
beantragte gymnasiale Oberstufe
der IGS oder das Berufliche
Gymnasium der BBS beziehen.
Der zuvor beantragte Schulver-

such zur gemeinsamen Oberstufe
hatte im Ministerium – wie mehr-
fach von der ZEVENER ZEI-
TUNG berichtet – keine Zustim-
mung gefunden. Deshalb wurde
es nun erforderlich, dass beide
Schulen einen Modellversuch mit
Schwerpunkt im Sekundarbe-
reich 1 beantragen.

Modellversuch für fünf Jahre
Die Kooperation soll sich auf die
sächliche Ausstattung, auf wech-
selseitigen Lehrkräftetausch und
auf gemeinsame Oberstufen-Kur-
se in den Fächern Deutsch, Werte
und Normen, Geschichte, Religi-
on, Physik, Chemie, Biologie,
Sport und der zweiten Fremd-
sprache beziehen. Die partielle
Einbindung des Faches Englisch
könnte ebenfalls Gegenstand des
Modellversuchs werden. Die
Laufzeit des Modellversuchs wird
fünf Jahre betragen.
Eine paritätisch besetzte koor-

dinierende Steuergruppe mit Leh-
rern aus beiden Schulen wurde
bereits eingerichtet, eine Über-
prüfung unter Einbindung des
Landesinstituts für schulische
Qualitätsentwicklung und der
Fachberatung der Landesschulbe-
hörde soll erfolgen.
Die Prüfung eines Modellver-

suchsantrags durch das Nieder-
sächsische Kultusministerium
muss im zweiten Schulhalbjahr
2019/20 abge-
schlossen wer-
den. Ein Ge-
nehmigungser-
lass soll vor
dem 1. August
2020 erfolgen,
damit der Mo-
dellversuch be-
reits zu diesem Termin beginnen
kann.
Der Versuch würde dann die

Schuljahrgänge 9 und 10 an der
IGS Zeven erfassen, und würde

bis zum Abitur 2024 oder 2025
reichen. Ein Schwerpunkt des
Modellversuchs liegt in der Ver-
besserung der Motivation, der
Angebote und Strukturen beim
Übergang von Schülerinnen und
Schülern im Schuljahrgang 10 in
die Berufsausbildung.
Mit dem Modellversuch würde

aus Sicht der beiden Schulträger
– Landkreis Rotenburg und Samt-
gemeinde Zeven – die Attraktivi-

tät des Bil-
dungsstandor-
tes Zeven deut-
lich steigen,
schreibt die
Zevener Ver-
waltung in ih-
rem Beschluss-
vorschlag. Po-

sitive Ergebnisse aus dem Modell-
versuch wären aus Sicht des Kul-
tusministeriums zudem auf ande-
re ländliche Bildungsstandorte in
ganz Niedersachsen übertragbar.

Politiker für Modellversuch
Einstimmiges Votum im Schulausschuss für Kooperation von IGS und Kivinan-Bildungszentrum

Von Andreas Kurth

ZEVEN. Bei der Landesschulbe-
hörde werden die beteiligten
Schulen jetzt einen Modellver-
such zur intensiven Kooperation
zwischen der Carl-Friedrich-
Gauß-Schule (IGS Zeven) und
dem Kivinan-Bildungszentrum
(BBS Zeven) beantragen. Der
Schulausschuss der Samtgemein-
de Zeven hat dem Rat einstim-
mig empfohlen, diesem Modell-
versuch zuzustimmen.

In den Schulküchen der IGS Zeven an der Kanalstraße wird fleißig gekocht und gebacken. Foto: Reimer

»Die gemeinsamen Ar-
beitsgruppen haben
längst ihre Arbeit aufge-
nommen.«
Markus Feldmann, Direktor
der IGS Zeven

ZEVEN. Auf Einladung der Grü-
nen spricht am Dienstag, 3. März,
der renommierte Klimaforscher
Prof. Dr. Peter Lemke in Zeven.
Lemke ist pensioniert, arbeitet
aber weiter in diversen wissen-
schaftlichen Gremien mit, fuhr
für das Alfred-Wegener-Institut
mit dem Forschungsschiff „Polar-
stern“ in die Arktis und engagiert
sich bei „Scientists for future“.
„Klimaänderungen werden sich

in Zukunft deutlich bemerkbar

machen“, so der Experte. Es
scheine, dass die Menschheit da-
bei sei, ein gigantisches Experi-
ment mit der Erde zu beginnen,
und es gebe gute Gründe, dem
entschieden entgegenzusteuern.
Die Menschheit habe noch gu-

te Möglichkeiten, größere Ände-
rungen zu verhindern. Eine Be-
grenzung des globalen Tempera-
turanstiegs auf unter zwei Grad
Celsius bis zum Jahr 2100 er-
scheine allerdings schwierig. Die

Grünen aus dem Ortsverband Ze-
ven und dem Kreisverband Ro-
tenburg laden zu Lemkes infor-
mativem Vortrag mit anschließen-
der Diskussion ein und freuen
sich über rege Beteiligung.

Steht die Erde vor dem Kollaps?
Renommierter Klimaforscher Professor Dr. Peter Lemke spricht in Zeven

Auf einen Blick
›Was: Vortrag und Diskussion mit Prof.
Dr. Lemke: Die Erde vor dem Kollaps?

›Wann: Dienstag, 3. März, 19 Uhr
›Wo: Hotel Paulsen, Zeven

ZEVEN. Die Koordinierungsstelle
für ehrenamtliche Arbeit bietet
für Donnerstag, 5. März, von
18.30 bis 20.30 Uhr im Finanzamt
in Zeven, Kastanienweg 1, für
Ehrenamtliche und gemeinnützi-
ge Träger einen Informations-
abend zum Thema Ehrenamt und
Steuern an.
An diesem Abend werden Mit-

arbeiter des Finanzamtes Zeven
folgende Fragen beantworten:
Was müssen wir als Verein beach-
ten, wenn wir Auslagenersatz
oder Pauschalen an unsere Eh-
renamtlichen zahlen wollen? Wie
können wir „Ehrenamtspauscha-
len“ oder sogenannte „Übungslei-
terpauschalen“ zahlen? Wie müs-

sen wir unsere Einnahmen ver-
steuern? Was ist bei Spenden und
Spendenbescheinigungen zu be-
achten? Was müssen die Ehren-
amtlichen beachten? Muss ich
ein Einkommen aus dem Ehren-
amt versteuern? Stichpunkt „Ver-
anstaltungen“ – was muss beach-
tet werden? „Kleinunternehmer
im Sinne des §19 Umsatzsteuer-
gesetz“ ist ein weiteres Thema
dieses Abends.
„Wir möchten zeigen, welche

Möglichkeiten und Grenzen das
Steuerrecht bietet und sind glück-
lich, hierfür Fachleute des Fi-
nanzamtes als Referenten gewon-
nen zu haben“, erläutert Gerlinde
Wozniak von der Koordinie-

rungsstelle für ehrenamtliche Ar-
beit. Sollten im Vorfeld Fragen
auftauchen, können diese schon
jetzt an Wozniak eingereicht wer-
den. Der Referent erhält diese zur
Vorbereitung. Die Teilnahme ist
kostenlos. Um eine Anmeldung
bis 28. Februar wird gebeten. Und
zwar an die Koordinierungsstelle
für ehrenamtliche Arbeit beim
Landkreis Rotenburg, Gerlinde
Wozniak, 04261/983-2862, eh-
renamt@lk-row.de.

Steuertipps fürs Ehrenamt
Möglichkeiten und Grenzen: Was Vereine und Freiwillige wissen sollten

Auf einen Blick
›Was: Seminar für Ehrenamtliche
›Wann: 5. März, 18.30 Uhr
›Wo: Finanzamt Zeven

ZEVEN. Ein Sachschaden von
mehr als 20 000 Euro entstand
bei einem Verkehrsunfall, der
sich am frühen Mittwochmorgen
gegen sieben Uhr in der Bahnhof-
straße in Zeven ereignete. Ein
20-jähriger Zevener wollte mit
seinem BMW von dem Gelände
einer Tankstelle in die Bahnhof-
straße einbiegen. Dabei übersah
er den von links kommenden vor-
fahrtsberechtigten Opel einer 52-
jährigen Zevenerin.
Der junge Mann bog in die

Bahnhofstraße ein und kollidierte
mit dem Opel. Durch die Wucht
des Aufpralls wurde der Opel
mehrfach um die eigene Achse
geschleudert. Glücklicherweise,
so die Polizei, wurde bei dem Zu-
sammenstoß niemand verletzt.
Die Fahrzeuge waren beide nicht
mehr fahrbereit.

20 000 Euro Schaden

Opel kollidiert
mit BMW

BADENSTEDT. Das Lampenfieber
steigt, die letzten Vorbereitungen
werden noch schnell erledigt und
heute ist es dann soweit: Vorhang
auf zur diesjährigen Premiere der
plattdeutschen Komödie „Huus-
besöök sünd ok Spreekstünnen“
aus der Feder von Heinz-Jürgen
Köhler.
Am heutigen Freitag wird der

erste Vorsitzende des Bade SC,
Ulrich Somplatzki, um 20 Uhr
zunächst die Zuschauer in der
Badenstedter Schützenhalle be-
grüßen, bevor Erika Bargmann
dann ein paar einleitende Worte
zu dem Theaterstück und zu den
einzelnen Rollen erzählen wird.
Und dann geht es auch schon los.
In den insgesamt rund 90 Minu-
ten Spielzeit wollen die Laien-
spieler dem Publikum beweisen,
dass es in einer Arztpraxis durch-
aus turbulent zugehen kann,
menschliche Laster und Schwä-
chen werden hier gnadenlos ans
Tageslicht gezogen. Doch wie
(fast) immer, gibt es auch diesmal
für alle ein Happy End.

Fünf Aufführungen
Nicht nur die Zuschauer bekom-
men ordentlich was zu lachen,
auch die Theaterspieler selbst
hatten in den vergangenen Wo-
chen sehr viel Spaß bei den Pro-
ben. Neben Martin Dittmer, Mo-
nika Eiswirth und Wolfgang Tiet-
jen werden ebenfalls Rolf Albers,
Birgit Tibke, Heike Meyer und
Erika Bargmann auf der Bühne
zu sehen sein. Christine Windt
unterstützt die Gruppe in diesem
Jahr als Souffleuse. Beim Büh-
nenbau haben Hartmut Windt,
Peter Rechten und Hans-Jürgen
Budde kräftig mitgeholfen.
Mit insgesamt fünf Aufführungen
wollen die Theaterspieler ihr Pu-
blikum nun in den recht unge-
wöhnlichen Praxisalltag von Dr.
Schnell entführen. Einlass ist eine
Stunde vorher.

Theateraufführung in Badenstedt

Warum es beim
Arzt sehr
turbulent wird

Schwester Agnes (Monika Eis-
wirth) ist nicht zimperlich, wenn es
um die Behandlungsmethoden
geht. Dauerpatient Paul Tölpel
(Wolfgang Tietjen) ist sichtlich ver-
unsichert, im Hintergrund verfolgt
Dr. Albert Schnell (Martin Dittmer)
das Geschehen. Foto: Christine Windt

Auf einen Blick
›Was: Theatergruppe Badenstedt spielt
„Huusbesöök sünd ok Spreekstünnen“

›Wann: Premiere am 21. Februar, wei-
tere Aufführungen am 26./28./29.02.
jeweils um 20 Uhr

›Wo: Schützenhalle Badenstedt

Tag der offenen Tür in der
neuen OsteMed Pflegeschule
in Bremervörde
Samstag, 22. Februar 2020,
10:00 - 16:00 Uhr
• Vorstellung der neuen Pflegeausbildung
• Führungen durch die Pflegeschule
• Demonstrationen/Simulationen von Pflegesituationen mit
der neuen Übungspuppe

• Mitmachstationen
• Infostände: Duales Studium an der H21, Erasmus+
• Vorstellung Lerncoaching durch speziell ausgebildete
Kollegen

• Gewinnspiel
• Möglichkeit einen Gutschein für einen Praktikumsplatz zu
erlangen

• Kaffee und Kuchen
• u.v.m.


